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fl . 41 kr.
*

Ausgabe .
Koſtgelder :

Für Salome Zimmer von Muckenſchopf . 7 10 fl .
„ Magd . Senn von Linx . 10 „—
„ Ludwig Kah von Lichtenau 20 „
„ Margaretha Körbel von Linr 22 . 55

Fried . Hag von Diersheim 8 10
„ J . K. Lips von Neufreiſtett .
„ QDaniel Ernſt von Rheinbiſchofsheim
„ Sophie Barbara Hauß von Neufreiſtett

( Mehreres iſt noch zu berichtigen . )
Kleidung :

*
Für L. Bliß von Diersheim

Unterricht :

Für M. Hummel von Leutesheim

Verſchiedene Ausgaben .

Ausgabs - Summe 0 0
Die Einnahme beträgt

Kaſſenreſt in künftige Rechnung

XIV .

Hülfs - Verein Uheinbiſchofsheim .

77

7

30 kr .

40 7.
103 fl . 40 ki .

*

8. „

2 77 ＋

70 HL. 15 Fr .
240 fl . 48 kr .

130 fl . 33 kr.

*

Biographiſche Nachweiſung der von ihm untergebrachten Kinder .

( Die Veranlaſſung der Obſorge des Vereins iſt aus dem zweiten Rechenſchaftsberichte zu entnehmen , bel

den Neuaufgenommenen iſt er unten beigeſetzt . )
Nummer des vorher

gehenden Berichts .

1. Magdalena Senn von Linx , 14 Jahre alt .

Ihre Pflegeltern ſind mit der Anſtelligkeit zu ländlichen Arbeiten , wie mit Fleiß und

Betragen derſelben wohl zufrieden .

2. Salome Zimmer von Muckenſchopf , 13 Jahr alt .

Sie befindet ſich noch bei ihnen , iſt aber der Fürſorge
des Vereins nun entlaſſen , und verdient ſich ihren Unterhalt nun ſelbſt .

Das Gr . Pfarramt bezeugt , daß ſie fleißig und folgſam ſei ; ſie befindet ſich bei ihren

frühern Pflegeltern , die mit ihr zufrieden ſind und verdient ſich nun ihren Unterhalt ſelbſt .
3 . Von Georg Bauer kamen keine weitern Nachrichten ein , er iſt der Fürſorge entlaſſen .
4. Friedrich Bliß von Diersheim , 17 Jahr alt .

Iſt nun der Fürſorge des Vereins entlaſſen , nachdem er das Schneiderhandwerk erlernt
fl . 14 kr. hat . Er batte ſich bis dahin das Zeugniß erhalten , das ihm vom Gr . Pfarramt früher er⸗

66 53 6 theilt worden .
„ — „ 5. Ludwig Kah von Lichtenau , 13½ Jahr alt .

ſich auch recht brav aufführt .

Man iſt mit ihm zufrieden , da er in der Schule folgſam und fleißig , außer der Schule
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Michel Hummel aus Leutesheim trat aus der ſpeziellen Fürſorge des Vereins und es komo 6

men von ihm keine weitern Zeugniſſe ein .

Luiſe Holzmann von Hornberg , 14 % Jahre alt .

Befindet ſich bei ihren bisberigen Pflegeltern und hat ſich in jeder Hiuſicht das beſte “

Zeugniß erworben ; ſie erhält nun Unterricht im Kleidermachen .

Neue Aufnahmen :

8. Margaretha Körbel von Linx , 5 Jahr alt . Urſache ibrer Aufnahme : wegen gänzlichem Man —

gel an Aufſicht auf ſie und dadurch herbeigeführter ſittlicher Verwahrloſung .

Das Kind iſt bei den G. Zimmer ' ſchen Eheleuten untergebracht und der gute Einfluß der

läßt hoffen , daß die eigenſinnige , verwilderte Gemüthsart des Kindes gehoben

werd 8

9. D0 0 Hummel von Leutesheim , 12 Jahr alt .

Wurde aufgenommen wegen Verhälimiſſen , die das ſittliche Verderben des Kindes vor —

ausſehen ließen ; ſein Betragen iſt ſeither gut ; die Fortſchritte in der Schule ſind gering .

10 . Friedrich Haag von Diersheim , 12½ Jahre alt . In die Fürſorge des Vereins aufgenom —

men wegen Armuth und Verwahrloſung , und bei Johann Gabriel in Linx untergebracht .

tragen iſt ſeither gut und auch die Fortſchritte in der Schule geben Anlaß zur

11. Daniel Ernſt von Biſchofsheim , 6 Jahr alt ; von dem Verein in Obſorge genommen wegen

ſeiner Unfolg ſamkeit und Frechheit .

Er iſt der Daniel Lackert ' ſchen Wittwe zu Haußgereuth in Erziehung und Pflege ge—

geben und zeigt bereits Beſſerung

12 . Carl Lipps von Neufreiſtett, 13 ½ Jahr alt , bei Jakob Rall allda in Erziehung und Pflege

gegeben , nachdem ſeine Eltern mit Tod abgegangen waren , und ſich herausgeſtellt hatte , daß

bei der Familie , die ſich ſeiner angenommen , ſeine ſittliche Rettung nicht zu erwarten ſei .

Nach einem vorliegenden Bericht des ehrwürdigen Pfarramtes iſt einFortſchritt im

Guten bereits zu bemerken und die Erwartung begründet , daß er ſittlich gerettet werde

XV .

Hülfs - Verein Donaueſchingen .

Rechenſchaftsbericht über die Einnahmen und Ausgaben bei dem Verein zur Un

terſtützung hilfsbedürftiger Kinder im Jahre 1842 .

1. Einnahmen .

Aktienbeiträge . 8 R 277 fl . — kr.

Averſalbeiträge . 5 5 9 „ 6 „

Zinſe von Aktivkapitalien . 46 27

Schenkung des Hrn . Hoffaktors Rotbſchild bter 5 100 „ —

Unverzinslicher Vorſchuß von einem Vereinsmitgliede

zur Beſtreitung laufender Ausgaben 164 „ 36 „
Aufgekündigtes Aktiokapitaln . 150 5„

Kaſſenbeſtand am Ende des vorigen Jahres . 439 7 53 % „

Summe der Einnahmen 1187 fl . 2 kr.
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erſtert


	Seite 69
	Seite 70

